
Bericht Mofarennen Walchendorf 2011 

Fahrer: Matze, Sebi, Girgl; 

Mechaniker: Tom, Tommy, Beff; 

Platz 7    Dank an die Fahrer! 

Technik: 1x Kette gesprungen, Schaltung zu ungenau, muss verbessert werden. Motor ohne Probleme, aber 

etwas zu fett eingedüst. 

Ein schwieriges Rennen, kurzer, enger Schickimicki-Kurs mit mehr Schaltvorgängen in 3h, als beim 

Speinshartrennen in 24h, schlechte Überholmöglichkeiten, konnten dadurch den stärksten Motor im Feld 

gar nicht richtig ausschöpfen. Ein Lob an unsere Youngsters, die eine Topleistung gezeigt haben, dass sogar 

ein Motocrosser eines befreundeten Teams (der normalerweise so nicht mit Lob umherwirft *g*) voller 

Begeisterung war. Dennoch konnte auch unser „Altgedienter“ *fg* zeigen, dass man mit Gleichmäßigkeit und 

ruhigen Runden, absolut schnelle Rundenzeiten aus dem Boden stampf, da zeigt sich halt die altbewährte 

Routine! 

Ebenfalls bestaunt wurde unser brachial brüllender Motor, bei dem einige Teams ins Staunen gerieten und 

die Aussage:“ Da hört man, wie gut der geht“ trafen! 

Interessant und locker waren die Gespräche mit dem Team Schlammschlucker die aus einer Mischung aus 

Schlammschlucker und Bergmafia auftraten.  

Neidlos muss man sagen, dass dieses Team eine Motortechnik und eine variable Fahrweise an den Tag legt, 

der seines Gleichen sucht, deshalb auch soviel Pokale „Dass die Mutter im Regal schon nicht mehr an die 

Kuchenformen kommt!) Aussage Andi! *lol 

  

 


